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Anfrage 

des Bundesrates Arnd Meißl  
und weiterer Bundesräte 
an die Bundesministerin für Bildung 
 
betreffend Investitionen in Bundesschulen – Standort Mürzzuschlag 

 
In den kommenden Jahren ist geplant in der Steiermark eine Reihe von 
Bundesschulen zu sanieren. Aus der Beantwortung der schriftlichen Anfrage 
(2936/AB-BR/2016) geht hervor, dass beim Bundesschulzentrum (AHS, HAK, HAS) 
Mürzzuschlag, Roseggergasse 10, keine umfangreicheren Sanierungsmaßnahmen 
erfolgen werden bzw. keine Investitionen geplant sind. Allerdings sollen die WC-
Anlagen in den kommenden beiden Jahren saniert werden. 
 
Das Bundesschulzentrum Mürzzuschlag wurde Ende der 1970er Jahre errichtet und 
ist nach fast vierzig Jahren des Betriebes in manchen Bereichen doch 
sanierungsbedürftig. Viele Fenster und Fluchttüren schließen schlecht, sodass vor 
allem die Untergeschosse kaum zu beheizen sind. Da das Gebäude zudem über 
keine thermische Isolierschicht verfügt, haben die Schulen mit sehr hohen 
Betriebskosten zu kämpfen.  
 
In den kommenden Jahren ist bei der AHS Mürzzuschlag  mit einer zunehmenden 
Nachfrage nach einer Nachmittagsbetreuung zu rechnen. Das Schulzentrum verfügt 
über eine geeignete Buffet-Einrichtung, allerdings über keinen Speisesaal. 
 
Ein weiteres Problem stellt die räumliche Enge der hauseigenen Bibliothek dar. Auch 
hier besteht nach Möglichkeit Handlungsbedarf. 
 
 
Die unterfertigten Bundesräte stellen daher an die Bundesministerin für Bildung 
folgende 
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Anfrage: 
 

1. Sind in den kommenden Jahren Investitionen in Sanierungsmaßnahmen beim 
Bundesschulzentrum Mürzzuschlag geplant? 

2. Wenn nein, warum nicht, wenn zahlreiche Fenster und Türen nicht schließen 
und so einzelne Geschosse nur schwer zu beheizen sind und die 
Betriebskosten wegen der fehlenden thermischen Isolierschicht anhaltend 
hoch sind? 

3. Wenn ja, welche Maßnahmen (thermische Sanierung, Austausch der Fenster 
und Türen etc.) sind geplant? (Bitte um Auflistung der Maßnahmen und der 
jeweiligen Kosten) 

4. Wenn ja bei Frage 1, für welchen Zeitraum sind diese Maßnahmen 
anberaumt? Gibt es dafür bereits fixe Termine? 

5. Sind weitere Sanierungsmaßnahmen geplant? 
6. Wenn ja, welche? 
7. Ist wegen der steigenden Nachfrage nach einer Nachmittagsbetreuung 

geplant, einen dann notwendigen Speisesaal zu errichten? 
8. Wenn nein, warum nicht? 
9. Wenn ja, ist ein Zubau oder ein Einbau in die bestehende Gebäudehülle 

geplant? 
10. Bis wann wird die Errichtung eines Speisesaales ggf. erfolgen? 
11. Wird es die für notwendige Erweiterung der hauseigenen Bibliothek eine 

bauliche Erweiterung geben? 
12. Kann ein derartiger Zubau im Zuge der thermischen Sanierung des Gebäudes 

erfolgen? 
13. Wenn nein bei den Fragen 10 und 11, warum nicht? 
14. Ist im Umfeld des Bundesschulzentrums an die Errichtung einer Hol- und 

Bringzone gedacht? 
15. Wenn nein, warum nicht? 
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